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Nr . 152 . Freitag , 31 . März 1911 . ( Mittagblatt . )
—

Zweites Blatt .

Bürgerausſchußſitzung in Heidelberg .
N. Heidelberg , 29. März .

( Dritter Tag , Schluß . )
Stadtſchulrat Rohrhurſt gab ſeiner Freude Ausdruck über die

geplante Beſſerſtellung der Lehrer ; die Entlaſtung der Lehrer von
materiellen Sorgen ſei Vorbedingung eines gedeihlichen Unterrichts .
Auch er betonte mit großer Entſchiebenheit , die Volksſchule ſei keine
Armenſchule , ſte werde von Kindern aller Volksſchichten beſucht . Ein
Beweis dafür ſei die große Anzahl der Schüler , welche die Volksſchule
an die Mittelſchulen abgibt . Auch die Tatſache , daß Privatknaben⸗
ſchulen und Vorſchulen nicht exiſtieren , zeige , daß man von einer all⸗
gemeinen Volksſchule ſprechen könne . Die Frage der Neu⸗
bauten für Schulen ſei eine dringende . Sowohl in der Altſtadt
wie in Handſchuhsheim müßten Schulen errichtet werden . Mit der
Einführung fremoͤſprachlicher Kurſe ſeien durchweg gute Erfahrungen
gemacht worden ; die Einweiſung geſchehe auf Wunſch der Eltern . Die
Zulaſſung zum fremdſprachlichen Unterricht von einer
beſtimmten Note abhängig zu machen , ſei nicht aubedenklich . Im
Grenzenziehen müſſe man ſehr vyrſichtig ſein , daher ſtheine auch die
Einführung von Förderkalſſen nicht ratſam . Die Hilfs⸗
klaſſen hätten guten Erſolg aufzuweiſen ; manche Schüler der
Hilfsklaſſen ſeien ſo gefördert werden , daß ſie in den Normalklaſſen
aufgenommen worden wären . Hinſichtlich der Schulaufgaben
ſei es der Wunſch und das Prinzip der Schulleitung , dieſelben mög⸗
lichſt zu beſchrünken , ſchon aus ſozialen Gründen . Viele Kinder ſeien
eben nicht frei , wenn ſtie aus der Schule kämen . Vielfach hinderten

auch häusliche Verhältutffe die ſorgſame Auſertigung ber Schulauf⸗
gaben . Gang ſeten bieſe freilich nicht zu entbehren . Was die
( Schulerbiblioth eken aulange , ſo ſei jetzt für jedes Schulhaus

Die Feſtſetzung von BibliothekſtundMeine Bißbliother vorgeſehen .
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wirkfamſte Mittel zur Bekämpfung der Schundl teratur , der
Kinematographen als mindeſtens ebenſo ſchädliches Volksgift
an die Seite zu ſtellen ſeien . Zur Förderung der Fühlungnahme von
Schule und Haus ſeien allgemeine Elternabende wenig geeignet ;
am beſten werde das perſönliche Aufſuchen der Lehrer in dieſer Hin⸗

ſicht wirben . Die Mütterabende ſeien als dankenswerte Ein⸗
richtung zu begrüßen . Der Rebner ſchloß mit dem Dank an dtee ſtüdt .
Berwaltung für die Ausgeſtaltung des Schulbudgets . Jede Hebung
des Fehrerſtandes komme der Schule zugute , nur arbeitsfreudige
Lehrer können ein arbeitsfrohes und ernſtes Geſchlecht heranbilden .
Stv . Gebhardt bemerkt , daß das Aufrücken der Lehrer mit den
Schülern die Beziehung von Eltern und Haus weſentlich erleichtere ;
er plädierte für einheitliche Regelung der Hitzferien . Sty . QOu e n⸗
der ( natl . ) hob hervor , die Oberrealſchule ſei beineswegs Schule der
Reichen . Sty . Geheimrat Knauff ſprach ſich ſehr zufrieden aus
mit der Einführung der Schulärzte . Er bat um Einſtellung eines
Poſtens in das Budget zur näheren Prüfung der Ergebuiſſe
der Schulärztetätigkeit ; eine Verarbeitung des Matertals
werbe erſt zur Konſtatterung der Geſundhettsverhältniſſe der Schulen
führen . Der Vorſitzende ſagte die erforderlichen Mittel zu.

Zum Budget der Oberrealſchule ergriff Stv . Prof . Quen⸗
der das Wort . Um viele irrtümliche Auffaſſungen zu zerſtreuen ,
ketlte er mit , daß z. Zt . 47 Mädchen die Oberrealſchule beſuchen . Er
begrüße bas Streben der Eltern , auch ihren Töchtern eine gediegene

Ausbildung zu geben . Bei der Pyſition „ Höhere Mädchen⸗
ſchule “ regte Stv . Dorn ( natl . ) die Angliederung von Real⸗
und Gymnaftlalkurſen für Mäbchen an die Höhere
Mädchenſchule nach dem Muſter von Mannheim und Karlsruhe
an . Ein Bedürfnis für die Kurſe liege in Heidelberg vor , da die
Oberrealſchule nicht die genügende Anzahl von Mädchen aufnehmen
könne . Bei dem in der Leitung der Höheren Mädchenſchule bevor⸗
ſtehenden Perſonalwechfel werde vielleicht eine Neuorganintion der
Schule möglich ſein . Herr Direktor Thorbecke hob die Schwierig⸗
keiten einer ſolchen Maßnahme hervor . Die Einrichtung von Gym⸗
naſialkurſen würde eine neue Schule bedingen , da die Angliederung
der Kurſe an die Schule neben dem Lehrerinnenſeminar nicht möglich
ſei , Der Vorſitzende ſagte Prüfung der Frage zu, wies aber
auf die finanziellen Schwierigkeiten hin .

Zum Paragraph „ Gewerbeſchule “ äußerte Stv . Oeldorf ,
daß ein Neubau ſich nicht mehr lange hinausſchieben laſſe . Ober⸗
bürgermeiſter Dr . Wilckens gab zu , daß ein Neubau notwendigz

ſei ? bei Aufſtellung des Bauprogramms ſolle die Gewerbeſthule in
erſter Linte berückſichtigt werden . Ein Neubau werde dann auch die
Möglichkeit bieten , eine Lücke im Bildungsweſen der Stadt auszu⸗

füllen : die Einführung von Gewerbeunterricht für
Mädchen . 1

Hinſichtlich der Haudelsſchule regte Stv . Dorn an , nach
bdem Beiſpiel von Freiburg , Pforzheim und Karlsruhe auch in Heidel⸗

berg eine Handelsjahresſchule zu gründen ; die Koſten ſeien
zwar groß , aber der Handelsſtand werde daran ſicher gern beilnehmen .

Sty . Quenzer wies auf die großen finanziellen Schwierigkeiten
einer ſolchen Gründung hin ; ein eigenes Gebäude und eine erhebliche

Bermehrung der Lehrkräfte würde notwendig ſein . Vorläufig ſcheine
es geboten , ſich mit dem Ausbau der beſtehenden Handelsſchulklaſſen

Oberbürgermeiſter Dr, . Wilckens bemerkte , daß der
Wunſch nach der Handelsjahresſchule vielfach der Abneigung der Kauf⸗
leute entſpringe , ihre Lehrlinge in die Handels chule zu ſchicken ; zu
bedenken ſei aber , daß nach dem Geſetz der Beſuch der Handelsjahres⸗
ſchule nicht vom Beſuch der Handelsſchule befreie , ſo daß beide Inſti⸗
tute nebeneinander beſtehen müßten . Die finanziellen Schwierigkeiten
würden außerordentliche große ſein .

Eine lebhafte Debatte rief die Poſttion Gewerbegericht her⸗
vor . Stv . Rauſch ( Soz . ) warf Herrn Bürgermeiſter Wielandt als

Gewerberichter die Nichtzulaſſung der Arbeiterſekretäre zu den Ge⸗

werbegerichten als eine rückſichtsloſe und ſtark unfreundliche Maß⸗
nahme vor . Bei 27 Gewerbegerichten wurden Arbeiterſekretäre un⸗

bebingt zugelaſſen , in Mannheim unter gewiſſen Beſchränkungen.
Heidelberg ſet die einzigestadt in Baden , wo ſie nicht zugelaſſen ſeien .

gelegten Hochwaſſerverhältniſſen ſtützte , dann , als ſie die Berech⸗
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Wielandt ſei päpſtlicher als der Papſt . Bürgermeiſter
wies den Vorwurf als unrichtig und ungehörig zurück , Ein Richter
habe nicht Freundlichkeiten zu erweiſen , ſondern Recht zu ſprechen .
Nicht die Arbeiterſekretäre als ſolche ſeien abgewieſen worden , ſon⸗
dern der Arbeiterſekretär Bröhl , der als geſchäftsmäßiger Vertreter
vor Gerichten abgewieſen werden mußte nach Paragr . 31 des Ge⸗
ſetzes . Vielleicht ſei dieſer Paragraph nicht glücklich gefaßt , die ſach⸗
kundige Vertretung der Partei ſei oft wünſchenswert . Der Richter
aber habe nach dem Geſetz zu handeln . ( Allgemeines Bravo . ) St .B.
Oeldorf äußerte , der Arbeltgeber verhandele beſſer mit dem Ar⸗
beiter vor Gericht als mit dem Arbeiterſekretär . Der Gipſerſtreik ſei
J. Zt . nicht vom Arbeiterſekretär , ſondern vom St .V. Rauſch und ihm
( Redner ) gelöſt worden . Der Vorſitzende hielt dem St .V. Rauſch
entgegen , daß eine Partei , die immer betone am Geſetz feſtzuhalten ,
keinen Vorwurf hätte erheben ſollen , wo ein Richter nur nach dem
Geſetze gehandelt habe . Unfreundlichkeit und Rückſichtsloſigkeit könne
Bürgermeiſter Wielandt ſicher nicht vorgeworfen werden , Die Thea⸗
terdebatte beſchränkt ſich in dieſem Jahr auf eine kurze Ausfüh⸗
rung des St . V. Kaufmann , welcher die Verdienſte des nach 26jähr .
Tätigkeit ſcheidenden Direktors Heinrich um die Hebung des Theaters
mit dankbaren Worten anerkannte . Der Vorſitzende pflichtete
dieſem Dauk im Namen der Stabt bei .

Nach Beſprechung einiger Fragen von untergeordneter Bedeutung
wurde infolge einer Interpellativn der St . V. Rauſch und Genoſſen
die Frage der Arbeitsloſenverſicherung aufgerollt . Bür⸗
germeiſter Walz berichtet über das Reſultat einer dreimaligen Ar⸗
beitsloßenzählung in Heidelberg . Nach Abzug der Saiſonarbeiter und
der noch nicht ein Jahr in Heidelberg anſäſſigen Arbeiter reduziere ſich
die Zahl der Arbeitsloſen in Heidelberg auf nur 68 Perſonen . Au⸗
geſichts dieſer Sachlage ſcheine ihm der Apparat einer Arbeitsloſen⸗
verſicherung zu groß für den kleinen Nutzeffekt und er erachte es für
geboten , die Reſultate der Freiburger und Mannheimer Verſiche⸗
rungen erſt abzuwarten .

Die allerletzte Erörterung knüpft ſich an den Paragr . „ Städt .
Sparkaſſe “ . Sty . Friſche regte die Gründung einer Hypo⸗
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haft ; eine Hhpothekenbank mizſſe als ſelöſtändiges Juſtitut gegründet
werden . Karlsruhe habe eine Eingabe an die Regierung in dieſer
Frage gemacht , es empfehle ſich, den Beſcheid abzuwarten .

Sitimmen aus dem Publikum .
Unnötiger Straßenlärm .

Vor einigen Monaten war in den hieſigen Zeitungen in dem
Bericht über eine Gerichtsverhadnlung zu leſeun : „ Beim Bezirksamt
waren Klagen eingelaufen über das fortwährend ſtörende Peitſchen⸗
knallen in der Neckarvorſtadt . “ — Es iſt wirklich mehr als begründet ,
auch jetzt wieder über dieſen Mißſtand öffentlich Klage zu führen ,
denn es wird hier allenthalben tagsüber durch Knallen mit der
Peitſche ein Unfug verübt , den man in einer Großſtadt nicht für mög⸗
lich halten ſollte , und es ſcheint , als werde es von Tag zu Tag
ſchlimmer , Wie es auf der Walbdhof⸗ und Dammſtraße zu gewiſſen
Stunden zugeht , daß iſt ein Skandal . Warum gehts denn in Paris ,
London , Berlin ohne jedes Peitſchengeknall ? In Petersburg wird
überhaupt ohne Peitſche gefahren . Warum muß ſich denn gerade in
Mannheim dieſer althergebrachte Fuhrmannsunfug ſo zähe erhalten ?
Man dürfte in dieſer Hinſicht hier ſchon etwas mehr großſtädtiſche
Oroͤnung erwarten . Merkt man doch auch , daß man hier in der Groß⸗
ſtadt wohnt , wenn hohe , faſt unerſchwingliche Mietpreiſe gefordert
werden . Und der Aufenthalt in dieſer mit teurem Gelde bezahlten
Wohnung ſoll einem dazu noch durch das rückſichtsloſe Treiben einer
Anzahl Fuhrleute zu manchen Stunden geradezu unerträglich gemacht
werden , als ob die Straße nur für dieſe allein da wäre . Es wurde
vorhin auf andere Großſtädte hingewteſen .
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Wielandt rechnungen gar nicht vorhanden ſind . Das von dem früheren
Stadtbaumeiſter Hofferbert vorgelegte Projekt für den Neubau
der Auerbrücke ( Balkenkonſtruktion ) habe die Oberdirektion kurzer⸗
hand abgelehnt , obwohl anerkannte Sachverſtändige dasſelbe als
ſehr gut bezeichnet hätten und auch der von der Oberdirektion be⸗
ſtellte Gutachter ſich dieſer Auffaſſung habe anſchließen müſſen .
Er fragt den Stadtrat , ob die Oberdirektion jetzt das Gutachten
anerkenne , das neuerdings über die Hochwaſſerverhältniſſe ausge⸗
arbeitet worden iſt . Unerhörte Zuſtände ſeien es , daß infolge des
Verhaltens der Behörde der Stadt für 600 000 Mark Bauplätze
brachliegen , die jährlich 24000 Mark Zinſen koſten . Er , ( Strotz ) ,
ſtehe auf dem Standpunkt , die Herren in Karlsruhe ſeien nicht
imſtande , Arbeiten wie Flußkorrektion und Brückenbauten zu
begutachten oder zu kontrollieren . Es ſei an der Zeit , daß die
Stadt mit aller Energie gegen die bisherige Behandlung vorgehe .
Durch die verteuerte Anlage der Flußkorrektion habe die badiſche
Regierung die Stadt Pforzheim mindeſtens um eine Million ge⸗
bracht . Mit großer Spannung war das Kollegium den erregten
Ausführungen des Herrn Strotz gefolgt . Der Oberbürger⸗
meiſter ſuchte ſie etwas abzuſchwächen . Wenn man den Fluß
anders korrigiert hätte , wäre der Pfeilereinbau bei der Altſtädter⸗
brücke nicht möglich . Dann häte auch die Roßbrücke nicht in der
jetzt erfolgten Weiſe ausgeführt werden können . Auch die Be⸗ß
merkungen des Herrn Strotz über die Hochwaſſerberechnung ſeien
nicht ganz zutreffend . Ueber den Neubau der Auerbrücke werde
man ſich in Bälde wieder unterhalten . Stadtv . Katzenberger
glaubt nicht , daß die Ausführungen des Herrn Strotz unrichtig
ſeien . Er ( Katzenberger ) , habe ſchon immer die Auffaſſung ver⸗
treten , daß die Stellungnahme der Stadt gegen die techniſchen

mit großer Energie auftrete . Herr Stadv . Faller wies darauf
hin , daß die Oberdirektion ſeinerzeit die unerhörte Forderung
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Pfalz , Heſſen und Umgebung .
W Lampertheim , 27 . März . Im Gaſthaus

Schwanen “ fand am verfloſſenen Sonntag eine Bezirksver⸗
ſammlung der Gewerbevereine des Bezirks
Worms⸗Oppenheim ſtatt , die jedoch von ſeiten der Mit⸗
glieder des Lampertheimer Orts⸗Gewerbevereins nur ſpärlich be⸗
ſucht war . Der Vorſitzende des hieſigen Ortsgewerbevereins , Herr
Ste in bach, hieß die auswärtigen Herrn herzlich willkommen .
Hierauf folgte die Feſtſtellung der Präſenzliſte , welche die Ver⸗
tretung ſämtlicher dem Bezirke angehörigen Vereine ergab . Herr
Gewerberat Jochem⸗Worms dankte im Namen der von aus⸗
wärts Erſchienenen für die freundliche Begrüßung und nahm
gleichzeitig Veranlaſſung , dem inzwiſchen erſchienenen Herrn Bür⸗
germeiſter Boxheimer für ſein reges Intereſſ und Entgegen⸗
kommen , welches er den Beſtrebungen der Handwerker angedeihen
läßt , den Dank der Bezirksverſammlung auszuſprechen . Herr
Jochem gab gleichzeitig dem Wunſche und der Hoffnung Ausdruck ,
daß dies freundſchaftliche Verhältnis zwiſchen Gemeindeverwaltung
und dem Ortsgewerbeverein Lampertheim immer ſo fortbeſtehen
möge . Hierauf fand die Verleſung des Protokolls der letzten Aus⸗
ſchußſitzung ſtatt . Herr Gewerberat Jochem beſprach hierauf
einen Fall aus einem Nachbarorte , in welchem ein früherer Vor⸗
ſitzender ſeinen ausgelernten Lehrling keine Prüfung habe machen
laſſen . Dieſer Mißſtand ſei nunmehr beſeitigt . Der Betreffende
werde ſeine diesjährigen ausgelernten Lehrlinge an der

Doch wozu denn in die Ferne ſchweifen ! Wir gehen auf den be⸗
nachbarten Straßenheimer Hof und finden dort angeſchrieben : „ Das
Peitſchenknallen innerhalb des Ortes iſt bei Strafe verboten . Stab⸗
halteramt . “ Vom Straßenheimer Hof gelangt man in etwa einer
halben Stunde auf den Muckenſturmer Hof ( im ganzen fünf Familien )
und hier iſt wiederum auf einer Tafel zu leſen : „ Das Knallen mit
der Peitſche durch den Hof , ſowie in der Nähe desſelben
iſt bei 3 M. Strafe verboten . Muckenſturm , den 1. Mai 1898. Das
Stabhalteramt . “ Alſo ſchon vor 13 Jahren hat es der Stabhalter
dieſer kleinen Nebengemeinde für notwendig erachtet , die Bewohner
dieſes ſtillen Gehöftes vor unnötigem Lärm zu ſchützen . Die Groß⸗
ſtadtbewohner aber müſſen neben den mannigfaltigſten unvermeid⸗
baren Geräuſchen ( Elektriſche , Wagengeraſſel uſw . ) auch noch das
durchaus überflüſſige Peitſchengeknall anhören . JIn der Großſtabdt
haben Tauſende Tag für Tag intenſive geiſtigſe Arbeit zu leiſten .
Die Anforderungen an die Arbeitskraft des Einzelnen ſind im Stei⸗
gen begriffen . Erſcheint es da nicht als gebieteriſche Notwendigkeit ,
mit einem abſolut unnötigen und ſtörenden Geräuſch , wie es das
Peitſchenknallen iſt , endlich einmalggründlich aufzuräumen ? Was
ſchon den im allgemeinen viel robuſteren Landbewohnern ſo läſtig
fällt , muß doch den weit empfindſameren Städtern noch viel ſtärker
auf die Nerven brennen und dementſprechende geſundheitliche Schä⸗
digungen zur Folge haben , Darum fort mit dem Unfug des Peitſchen⸗
knallens ! Ein Mieter .

Rommunalpolitiſches .
* Nagold⸗ und Würmkorrektion im Pforzheimer Bürgeraus⸗

ſchuß. Schwere Angriffe gegen die Oberdirektion des Waſſer⸗
und Straßenbaues wurden in der letzten Bürgerausſchuß⸗
ſitzung wegen der Flußkorrektion und des Neubaues
der Auerbrücke vom Stadtrat Strotz erhoben . Er führte
aus , daß man für die Flußkorrektion die Hochwaſſermenge bei
Nagold und Würm um ein Drittel zu hoch angenommen habe
und deswegen auch die ganze Flußkorrektion zu groß und zu teuer
ausgeführt worden ſei . Herr Strotz ſchilderte das Verhalten der
Waſſerbaubehörde in der Frage des Neubaues der Auerbrücke ,
wobei ſich dieſe auch auf die bei der Flußkorrektion zu Grunde

nungen zur Verfügung ſtellen ſollte , ſich auf die württembergiſche

in Pfeddersheim teilnehmen laſſen . Gleichzeitig empfahl Herr
Jochem bei dieſen Prüfungen einen Prüfungsmeiſter aus einem
Nachbarorte oder eventl . aus Worms zur Abnahme der Prüfung
heranzuziehen . Der auf dem Handwerkertag in Mainz zur Be⸗
ratung geſtandenen Privilegien der Gewerbeſchulen , betr . den Er⸗
laß der theoretiſchen Prüfung für die Schüler der ſtädtiſchen Ge⸗
werbeſchulen bei der Meiſterprüfung , ſtimmte die Verſammlung
unter der Vorausſetzung zu, daß dieſe Schulprüfungen von einem
ſtaatlichen Prüfungskommiſſar vorgenommen werden . Die An⸗
frage eines Vertreters von Bürſtadt bezügl . eines Lehrlings , der
jetzt ſeine Geſellenprüfung machen möchte und um Erlaß der
theoretiſchen Prüfung bittet , wird dahin beantwortet , daß deſſen

vorzulegen ſei . Da dieſes auf „ ſehr gut “ lautete , war gegen den
Erlaß der theoretiſchen Prüfung nichts einzuwenden . Von Herrn
Gewerberat Jochem wurde noch dem Wunſche Ausdruck ver⸗
liehen , daß die Verabreichung der Geſellenbriefe möglichſt der
Reihenfolge nach im hieſigen Bezirk ſtattfinden ſolle , damit bei
jeder Ueberreichung ein Vertreter der Handwerkskammer zugegen
ſein könnte . Herr Jochem gab ſodann bekannt , daß als Delegierte
zur Sterbekaſſe Herr Maurermeiſter Kreier⸗Oppenheim und Herr
Schneidermeiſter Schmidt⸗Worms vom Ausſchuß gewählt wurden .
Die Neuwahl des Bezirksvorſtandes gab ſodann zu kurzer De⸗
batte Veranlaſſung . Oppenheim als zweitgrößter Verein hatte
den Wunſch , daß der Stellvertreter des Vorſitzenden , den ſeither
Gundersblum in Herrn Eberhard ſtellte , aus ſeinem Verein ge⸗
wählt werde . Die hierauf erfolgte Abſtimmung ergab einſtimmige
Wahl des Herrn Gewerberats Jochem zum 1. Vorſitzenden ,
während der von Oppenheim vorgeſchlagene Herr mit 14 Stim⸗
men zum 2. Vorſitzenden gewählt wurde .

Sportliche Nundſchau .
oc. Der Bodenſee⸗Umflug , der gelegentlich der Anweſenheit

der Flieger in Friedrichshafen beim Oberſchwäbiſchen Ueberland⸗
flug ſtattfinden ſollte , wird nicht zuſtande kommen . Der großen
Koſten wegen , die in der Hauptreiſezeit , in welcher die Hotels
ſchon überfüllt ſind , nicht aufgebracht werden können , muß auf die

Regierung berief , um ſchließlich zugeben zu müſſen , daß die Be⸗

Behörden zu lax ſei , daß man dort nur durchdringe , wenn man

„ Zum

Zeugnis von der Wormſer Gewerbeſchule der Prüfungskommiſſion

Verwirklichung des Planes verzichtet werden.

1 hatte , den Brückenſcheitel 2,90 Meter höher zu legen als
die alte Auerbrücke . 8 PFF
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Wichse die Schuhe nur mit

alopCreme

Bis 15, April verkaufen wir sämtliche

Restbestände

früherer Jahrgänge weit unter Preis .

—=

List & Schlotterbeck
P 7, 1. Tel . 1858 .

Daren - Huüte
in eleganter , chiker Ausführung empfiehlt 14462

HKäthe Müller , Modes , Schimperſtr . 28 , II .

Moderniſieren alter Hüte billigft .

Bringe meine der Neuzeit entsprechend eingerichtete

„ Gartlinenwäscherei ⸗

in empfehlende Hrinnerung . Bei anerkannter tadelloser

Arbeit und höchster Leistungsfähigkeit bin ien im

Standle , alle Ansprüche meiner werten Kundschaft sofort

und am billigsten zn erledigen . 14455

Aabebrnleen dusten nör Stübk 50 Pf .Tüllgardinen kosten -

falDampffärzerel Pham.Aeinigungsaust .
Peleph . 3800 - Frledr . Meier - Teleph . 2291

P I . 6 — H 4 . 30 J 1. 19 .
in Luchelgshafen Ecke der Bismarck - u. Oggersheimeretr .

Anfertigung von Stoflknöpfen
flach und halbkugel 3230

N folle ,O 7, 20 .

10467
Bergmann

Metallfadenlampen
Erhältlich in sämtlichen ersten

S Wiederverkaufsgeschäften .

Strassburger ' s

3, 12 Metall - u. Eisenhandlung H 3, 12

kauft Alteiſen und altes zu reellſten

Preiſen . — Poſtkarte genügt . 12288

7598Weinbeimer ' s

öbel
Kaufhaus J25 , 8

liefert komplette Einrichtung

best . : Schlafzimmer m/130 , Spiegelschrank , Wohn -

Zimmer u. Pitsch - pine - Kucheneinrichtung

zu dem Spottpreise von 800 . — Mk .

Beichere Einrichtungen in

Spelss - , Herren - , Schlaf - und Wohnzimmer
stets um Lager .

Zahlung mach VDebereinkunft .

M. Marum ,G. m. b. H. MWlannheim
Tel . 1000 , 7001 , 7002 . — Tel . - Adsz : Narum .

Grosses Lager 10262

- - Träger . Monier - EIsen ind
— — Stabeisen , Bleche aller Art . —

Welssbleche , verziakte , verbleite und Zinkbleche .

Malbzen Wie: Küüppel , Blöcke ete . Roheisen , Ferro -

Tegierungen u. Metalle . Fäsenbahnschienen , Gruben -
tenem ote. zu Bau - und Gleiszwecken neu und gebraucht .

Ia . Gas - u. Siederchre , nahtlos und geschweisst
beste Fabrikate — vorteilhafte Freise , ferner :

Gas - u . Siederohre in Ausschuss u . alt .

* Vortrat über ca . 2000 Tonnen . 10262*
Aluminiam in Blöcken Blechen ete .

u. Gtterten auf Wunsch gerne zur Verfügung .

Nr . 12048 J. Für die am
Sonntag , den 30. April l . J .
beginnende und 10 Tage
dauernde Frühjahrsmeſſe wer⸗
den am
Dienstag , den 11. April cr . ,

vormittags 9 Uhr
die Meßbuden und Geſchirr⸗
verkaufsplätze im alten Rat⸗
hausſaale an die Meiſt⸗
bietenden öffentlich ver⸗
ſteigert .

Der Anſchlagspreis betrügt
für die einfachen Meßbuden
40, für die doppelten 80 Mark
und für die Geſchirrplätze
20 Mark pro Platz , und muß
das Steigerungsbetreffnis
unmittelbar nach dem Zu⸗
ſchlage bezahlt werden .

Maunheim , 17. März 1911 .
Bürgermeiſteramt :

von Hollander .

Pelangtmachung .
In letzter Zeit mußten

wir feſtſtellen , daß Gas⸗
meſſer unbefugterweiſe ent⸗
fernt bezw . daß an Gas⸗
meſſeranlagen Aenderungen
vorgenommen worden ſind .

Wir ſehen uns daher ver⸗
anlaßt , auf die Beſtimmun⸗
gen der ortspolizeilichen
Vorſchrift vom 12. Auguſt
1909 hinzuweiſen , nach wel⸗
chen die Aufſtellung des Gas⸗
meſſers , ſowie alle au dieſem
nötig fallende Aenderungen
ausnahmslos dem ſtädtiſchen
Gaswerk obliegen und nur
durch die von demſelben be⸗
auftragten Orgaue erſolgen
dürfen .

Arbeiten an den hinter
dem Gasmeſſer liegenden
Teilen der Leitung dürfen
von den Inſtallationsfirmen
ausgeführt werden .

Wir machen darauf auf⸗
merkſam , daß in Zukunft
Uebertretungen gegen obige
Beſtimmungen dem Großh .
Bezirksamt zwecks Beſtra⸗
fung zur Auzeige gebracht
werden . Außerdem ſind die
Koſten , die durch das Nach⸗
ſehen der Anlage bezw . das
Abholen und Prüfen des
unbefugterweiſe entfernten
Meſſers entſtehen , von dem
Schuldigen zu tragen . 996

Mannheim , 22. März 1911 .
Die Direktivn

der ſtädtiſchen Waſſer⸗ , Gas⸗
und Elektrizitätswerke :

Pich Lex.

Belanntmachuug.
Die Brückenwage am

Tatterſall bleibt vom 28. d.
Mts . bes auf weiteres für

Vergrbung
von Straßenbauarbeiten .

Nr . 3749 J. Für die Her⸗
ſtellung der Schützen⸗ und
Nadlerſtraße im Stadtteil
Feudenheim , ſollen die er⸗
forderlichen Arbeiten , be⸗
ſtehend in ca. 764 fdm Rand⸗
ſteinverlegung einſchl . Her⸗
ſtellung des Fundament⸗
betons ,
ca . 1670

155
Geſtückherſtellung

un
ca. 740 qm Pflaſterherſtellung
öffentlich vergeben werden .

Die Verdingungsunterlagen
liegen in der Kanzlei des
Tiefbauamts zur Einſicht
auf . 984

Angebotsformutare können
von dort bezogen werden ,
nach auswärts gegen Ein⸗
ſendung des Portos von
0,20 , in Briefmarken .

Angebote ſind portofrei ,
verſchloſſen und mit entſpre⸗
chender Aufſchrift verſehen ,
ſpäteſtens bis zum
Montag , den 3. April 1911 ,

vormittags 11 Uhr
beim Tiefbauamt einzu⸗
liefern , woſelbſt die Eröff⸗
nung der eingelaufenen An⸗
gebote in Gegenwart etwa
erſchienener Bieter ſtatfinden
wird .

Nach der Eröffnung der
Verdingungsverhandlungen

eingehende Angebote werden
nicht mehr angenommen .

Die Zuſchlagsfriſt beträgt
6 Wochen .

Mannheim , 17. März 1911 .
Städt . Tiefbauamt :

Stauffert .

Mubeitsbergebnng .
Die Tüncherarbeiten (in⸗

nere Unterhaltungsarbeiten
für das Jahr 1911) im All⸗
gemeinenKKrankenhaus ſollen
im Wege des öffentlichen
Augebots vergeben werden .

Angebote hierauf ſind ver⸗
ſchloſſen und mit entſprechen⸗
der Aufſchrift verſehen , bis
ſpäteſtens
Donnerstag , 6. April 1911 ,

vormittags 11 Uhr
an die Kanzlei des unter⸗
zeichneten Amts ( Rathaus
N 1, 3. Stock , Zimmer 125)
einzureichen , woſelbſt auch
die Eröffnung der Angebote

in Gegenwart etwa erſchiene⸗
ner Bieter oder deren be⸗
vollmächtigte Vertreter er⸗

folgt .
Angebotsformulare ſind im

Zimmer 126 koſtenlos er⸗
hältlich .

Maunheim , 25. März 1911.

Städz Hochbauamt :

vergeben wir die Ueberfüh⸗
rung von 400 Ster Scheit⸗
und Prügelholz von dem
Stadtwald Käfertal nach dem
Holzlagerplatz Käfertal , ſo⸗
wie das Aufreißen und Auf⸗
ſetzen daſelbſt . 1003

Offerten ſind längſtens bis
Freitag , den 31. März 1911 ,

vormittags 11 Uhr
bei der unterzeichneten
Stelle einzureichen .

Die Bedingungen ete . kön⸗
nen auf unſerem Bureau ,
Luiſenring 49, vormittags
11 bis 12 Uhr und nachmit⸗
tags von 5 bis 6 Uhr in⸗
zwiſchen eingeſehen werden .

Mannheim , 24. März 1911.
Städt . Gutsverwaltung :

Krebs .

Bekauntmachung .
Nr . 4109 . Der Stadtrat

hat genehmigt , daß in dieſem
Jahr von Bedürftigen in der
Stephanienpromenade das
abgefallene u. umherliegende
dürre Holz geſammelt wer⸗
den darf . Es iſt dafür die
Zeit vom 27. März bis ein⸗
ſchließlich 1. April je vor⸗
mittags 8 Uhr bis nachmit⸗
tags 5 Uhr feſtgeſetzt . 1002

Den Aufſichtsorganen iſt

und das Mitbringen von
Beilen , Sügen , Huben ete .
ſtreng verboten .

Zuwiderhandelnde werden
ſofort ausgeſchloſſen und
insbeſondere Beſchädigungen
an Pflanzungen etc . zur An⸗
zeige gebracht

Im Waldpark iſt das Holz⸗
leſen in dieſem Jahre nicht
geſtattet .

Mannheim , 24. März 1911.
Tiefbanamt :

Stauffert .

Mheitsvergehung.
Für die Kühlhalleuerwei⸗

ternuug auf dem hieſigen
Schlachthof ſoll im Wege des
öffentlichen
Ausführung der Zimmer⸗
arbeiten vergeben werden .

Angebote hierauf ſind ver⸗
ſchloſſen und mit entſprechen⸗
der Auſſchrift verſehen , bis
ſpäteſteus 1004
Freitag , den 7. April d. Js . ,

vormittags 11 Uhr
an die Kanzlei des unter⸗
zeichneten Amts ( Rathaus

1, 3. Stock , Aimmer 1285)
einzureichen , woſelbſt auch

die Eröffnung der Angebote
in Gegenwart etwa erſchiene⸗
ner Bieter oder deren be⸗

[ den Fuhrwerksverkehr ge⸗ vollmächtigte Vertreter er⸗
1007 25

Steſee Maschtneame aee ied an
Volqd mar . hälklich .

Mannheim , 25. März 1911 .

Städt . Hochbauamt :
Perrey .

Belzantmachung.
Wir bringen hiermit zur

Kenntnis , daß die Beſitzer
von Streckenkarten und
Wochenfahrſcheinheften über
die JFungbuſchbrücke nach dem
linken Induſtriehafen⸗Ufer
berechtigt find , abends ſobald
der Betrieb der Linie 6 über
die Junsbuſchbrücke ein⸗
geſtellt iſt , die Wagen der
Linie 3 durch die Neckarſtadt
zu benützen . 996

Mannheim , 22. März 1911.

Städt . Straßenbahnamt :
Löwit .

Dungperſleigerung.
Am

Moutag , den 3. April 1911 ,
vormittags 19 Uhr

verſteigern wir auf unſerem
Bureau , Luiſenring 49, das
Dungergebnis von 84 Pfer⸗
den vom 3. April 1911 bis
mit 30. April 1911 in Wo⸗
chenabteilungen gegen bare
Zahlung .

Mannheim , 23. März 1911 .
Städt . Fuhrverwaltung :

Krebs .

Flügel.

Pianos

Iithter
Alleinige

Vertretung

Heckel
Hofmusikalienhandig .

Kunststrasse , O 3, 10.

Ferner Vertretung
von 57587

Bechstein , Pbach ,
Schiedmayer , Schwech -
ten , Steinway , Steinweg

unbedingt Folge zu leiſten
W2

Angebots die 37

an

ANoachf . , Thürmer , u. a .

Sommersprossen
Pickelu . sonstige Hautunreinig -
kelten beseitigt unter Garantie
in einigen Tagen der echte
„ Junel - Creèeme “ à Dose

Mk. . — aus der ( 51029

Medtzinal-Brog. Th. J. Fiekstett
Wesseg .

— 10⁰⁸ Nenststr .O &, 12. Tel. 258.

abends 79 Uhr

Mitgliederverſammlung

„
Biömarkfeier; deiderten
Direktor Blüm ke. 22752

Um zahlreiches Erſcheinen

erſucht Der Vorſtand .

NfenePerein
Mannheim . ( E. . )

Abteilung : Stellenvermittlung

Geehrten Handlungs⸗
häuſern empfehlen wir

unſere Vermittlung auch

bei Beſetzung von Lehr⸗

lings⸗Vakanzen .
38 Der Vorſtand

Werein
Mannbheim ( E. . )

Abteilg . Stellenvermittlung .
Eltern und Vormünder ,

welche geſonnen ſind , ihre
Söhne und Mündel kom⸗
mende Oſtern in eine kauf⸗
männiſche Lehre zu geben ,
wollen ſich zur unentgelt⸗
lichen Beſorgung einer Lehr⸗
ſtelle unſerer Vermittlung
bedienen , da wir nur ſolche
Firmen nachweiſen , welche
den Lehrlingen erſahrungs⸗
gemäß Gelegenheit zu einer
tüchtigen Ausbildung als
Kaufmann bieten .

Der Vorſtand .
NB . Lehrvertrags⸗Formu⸗

lare , welche in einem An⸗
hange die Zuſammenſtellung
der weſentlichen , die Hand⸗
lungslehrlinge betreffenden
Beſtimmungen des Handels⸗
geſetzbuches und der Reichs⸗
Gewerbeordnung enthalten
ſind , zum Preife von 18 Pig .
ver Stück bei uns erhältlt

Ausbl Emmer

E. V. —1
Samstag , den 1. April ,

im Vereinslokal , Zentralhalle 1

Dr. Blum , Prof . Zamponi ,
O3,1 Hoſmöbel - Fabrk O 3 , 1

: BILLIE BUREERLICHRE : :

MOHNUNGS - EINBRIeHTUNEEN

in künstlerischer Durchführung

Eich . Speisezimmer . . Mk. 780 . —

* . 980 . —

„ „ „ Mk . 930 . —

Beste Qualität .

Schlafzimmer
mit 3 tür . Spiegelschrank

Herrenzimmer
mit grossem Canape

5682

Besichtigung in unsern Ausstellungsräumen .

85 ——

ermittlung
Abteilung VII , Schwetzingerſtr . 83 , Volksküche II St .

Tüchtige , gut empfohlene Alleinmädchen u. Köchinnen

für ſofort und 1. April geſucht . — Sprechſtunden keglich

von —6 Uhr . 22589

Wrauſelimonaden
mit Himbeer⸗ , Citron⸗ , Orange⸗ , Champ . u . Apfel⸗

Geſchmack 14561

25 Flaſchen zu . 50 Mk .

U 24 Gebr . Schäfer U 5 24
Mimeralwasserfabrik mit elektr . Betrieb

Telephon 3279 .

hetektiv -

astftut Mrg
A . Haier & Co .

Frauenverein - Stellenv

Beschaffung von Beweiamatorial in Ehescheidungs .
undl Alimentationsprezessen .

Aeltestes und besteingeführtes autut

35,6 B. 5 2 Bel. 58
1. April zu verm . 4˙⁹α

47781nermieten .

C I1 , 15
3. Stotk Borderh , ſchün möb⸗

liertes Zimmer auf die Straße

gehend . zu vermieten . 22142

8 8, 4 2. Tr . Wohn⸗ und

Schlafzim . zu verm .

O3,24
zu vermieten .

1 Tr . , Abſchl . r.0 4, 20021 beſt möbl. Zin⸗
mit Schreibt . zu verm . 47732

I 1, 2, Paradeplatz , 3 Tr . ,
ſehr ſchön möbl . Wohn⸗ u.

Schlaßzim . m. ſeparat . Eing .
u. Balkon zu verm . 22673

92 3 8. St . ſchön möbl .
E Zimmer mit ſehr

guter Penſ . an Herrn zu vm.
47084

2 Tr . hübſch möbl .E 3. 3 Zeim . z. verm . 47680

möbl . Zimmer

＋ 2 8 2 Tr . . , gut mobliert .
5 Zin. zu vern⸗ 47745

2, 13/14 , 1 Treppe , hübſch
möbl . Zim , mit o. ohne

Penſ . p. 1. April z. v. 47724

6 3. St . , ein ſch. möbl .J2,18 Jie zu 455

K U 10 Ecke au d. Neckar⸗
5 brücke , 2 möbliert .

Zimmer mit herrlicher Aus⸗
ſicht , ſepar . Eing . , Schreibt . ,
Gas , einzeln od. zuſammen .

Auf Wunſch Penſion . 22683

1 2 8 2 Tr . , n. d. Froͤrbr .
50 hübſch möbl . Zim .

ſoſort zu vermieten . 27733
3, 8, 3. Stock , ſchön möbl .
Zim . per 1. April z. vm.

22463

4, 23 pt . , gut möbl . Zim .
an anſtänd . Frl . zu vm.

V
47790

1 12 2 Tr. , gut möbl.
1 Zim. ſof z. v. 47746

12 13
1 Tr . , ein gut möbl .

5 Zim . ſof . zu vm. 22580

3, 11 , 3. St . , einf . möbl .
Zim . mit Zentralh . z. v.

—2244
Gut möbl . gioßesU 3, 17 Zimmer auf

1. April zu vermieten . 47741

N 7 2a
möbl . Schlaf⸗ und

„
K Wohn imem. elektr .

Licht , 1Treppe hoch , p. 1. 4. ganz
od geteilt zu vm. Näh . 4. Stock .

22604

0 5. 8 Planken III .St. Gu
7 möbl . Zimmer an

Herrn od. Fräul . 3. verm .

7, 38 part . , ſchön möbl .

47748

Part . ⸗Zim . 9. 1. April zu
nermieteu . 142³

9

Bad und Tel . , Gaslicht vor⸗
handen . Zu erfrag . part . 21992

1Treppe , ſchin
22697

des Grossbherzogtums Baden .

174⁴Beleuektungskörper :

fiwerse bustre u . Lampon
ftur Gas u . Hektr . zu Räumungsprelsen .

u 5 . n. NM. Boos . us. n .

zu Fabrikpreisen . 14879

Spez . : Pleureus , machen v. Straussfedern

Alfe - ed Joos , Mannbeim , Q7 , 20 .

Par . Straussfedern , Wascherei und Färbevei .

Auch Hüte werden chick garniert .

Lawn- Tennis - Rackets 1911
Marke : Slazenger & Sons , London

Marke : Geo G. Bussey & OCo. , London

sow- —ie

erstklassige deutsche Schläger

Lawn- Tennis - Bälle 1911
deutsche Bälle :

Marke „Standard “ Harburg - Wien

englische Bälle :

Marke Sſazenger & Sons , London

empfehlen in grösster Auswaf

Hill & Müller
N 3, 11 Kunststrasse N 3, N

— — — — —— — — —

0

2

5 14058

9

8 gNaes

Amertigung u. Lager von

[ FLAGSGER
1 aller Länder . 12951

d . Gross Nachfolger
5 inh . : F . J . Stetter .

enederk , Flourens
Fantasies , Reiher , Blumen u . Boss

en
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Moedeo
prammerte Methode .

In Kurzer Zeit eine schöne

22

neue Rurse .
Badewanne u . Oien

1 Herren⸗ u . Damenrad⸗
letzteres mit Freilauf , zu verk .

58767 M 7, 8, part .

Eine faſt neue

Pfaf-Rähmasehine
für Hand⸗ u. Fußbetrieb
mit allem Zubehör preiswert

zu verkaufen .
Gefäll . Offerten unter Nr .

58143 befördert die Expedition
ds . Blattes .

Buchführung , Stenographle
u. Haschinenschr . Prosp . gratis .

Gander

55560

Herm. Herin
4J,7 Breitestr. J 1. 7 .
Grüne Rabattm .od. 1 Uur
an jed .Bra utpar gratis .

quwelen - Arheiten
jed . Art lief . solid , schön u bill .

Auwellerwerkstatte Hpel ,
2 keeeee

— ů —35⁴ 87196

Aunbe
können nieht

sehlaien
weil sie kein richtiges
Ruhelager haben ;

auf dler

nirin
finden sie dagegen
Ruhe u. guten Schlaf .

Die Matratzen können
in ſedes vorhandene Bett

passend geliefert werden .
Ich bitte freundlichst um
Besichtigung ohne jeden

Kaufzwang . 57077

Reformhaus
zur Gesundheit
WII . Albers , P7 , 18 .

Traungbaus

Ausstellung I . Etage .

NVerkauff

Auſſenſchrauſ
gebraucht , in Ludwigshafen ſtehend

n 170 Mark ſofort zu ver⸗
kaufen . 47951

Bismarckſtr . 12, Burtau part .

Gegründet 1867

Joseph Reis Söhne
T I , 4 Neckarstrasse

Walungs--Einrichungen

Fernsprecher 940

Neckarstrasse T 1, 4

Ausstellung geschmackvoll arrangierter Musterzimmer
und hervorragender Einzelmöbel in 5 Stockwerken .

Kostenvoranschlägs gratis . — Eigene Entydrte

Man verlange Katalogs .

— Weitgehendste Garantie .

48959

— — —

in guter Lage mit oa. 500 qm
Lagerplatz , zweistöck . massiv .

Bureauräume verhältnishalb
günstig zu verkaufen . Das An-
Wesen liegt in unmittelb Nähe

sich für jeden Geschäftsbetrieb .
Gefl . Anfragen unt . No. 58747
an die Expedition ds . Bl .

Eckhaus , 6 Zimmer und
Badez . , Holzremiſe , Waſchk . ,
kl. Gart . , Toreinfahrt , zu

vom Eigentümer zu verk .
Ch. Aug . Dubs ,

Heppenheim a. d. . ,
7492

Bãcker
Tücht . , ſtrebf . 9 iſt

Gelegenheit geb . eine neu⸗
erb . im Betrieb bef . Bäckerei
mit kl . Anzahl bill . zu er⸗
werben . Näh . im

Zuei kleinere Villen
je 5 Zimmer , Küche , Speiſe⸗
kammer . Bad , offene und ge⸗
ſchloſſene Halle, Garten uſw .
per 1.

Zu verkaufen ee 3u
vermieten : 3 komfartab . aus⸗

Einfamilienhäuſer,beſtehend aus 5 Zimmern ,
Woßhndiele , Bad , Küche , Kel⸗
ler , Mädchenzimmer , Gas u.
Waſſer , nebſt ſchönem Garten
beim Schießhaus in der Vor⸗
ſtadt Feudenheim . Nüheres
J . Raiſch , Rheindammſtr . 4
u. Herrn Kraus zum Schieß⸗
haus Feudeuheim . 57943

Eck⸗Bauplatz
in Feudenheim an d. Haupt⸗
ſtraße geleg . , zu verk . 47736

K. A. Mayer , Werderſtr .1

Tausche
mein auswärtiges Spekula⸗

tions⸗Gelände gegen hieſig .
Haus oder Bauplatz . Off .
unt . Nr . 47877 an die Expedit .

Iriſeurgeſchäft
gehend , beſte Lage der

Ketirſtadt, billig zu verk .

Offerten u. Nr . 47878 an
die Expedition .

K 1, 4

im Sorchen
. d. Nahe d Neckarbrücke

Prachtvolle

Belspiellos billige
Prelse . 57580

Teilzahlung gestattet .

Piausd , faſt neu , bill . zu verk .
Rheindammſtr . 11, pt . 58034

asküſter mit Mittelflammen ,
Saloulüſter billig zu verk.

42838 E &, &, Seitenban ,

Ein hübſcher Erker ,
in mit ſchmiede⸗
etſerner Dekoration 130 260
em preisw . zu verkaufen .

Zu erfrag . N 3, 19. 58624

Dopp⸗Türiger fenerſeſter neuer

Bücherſchraul
zum

1 5
der größſt . 2 7bücher billigſt zu verkaufen

7919 Geswerbesgale &, 1.

Wer tauſcht ein Haus auf
dem Lindenhof gegen

Bauplätze, Aecker oder Villa
in Feudenheim . Offerten unt .
Nr . 58828 an die Exped .
Sandhofen . Für Landwirte
1. Arbeiter 2 Aecker billig u.
unter äußerſt günſtiger Ab⸗
zahlung ( beliebig . Termin . )
zu verk . Offert . u. Nr . 47601
au die Expedition dſs . Bls .

Lstelen Hadenf
Geſucht

junger Commis
für leichtere Bureau⸗Arbeit .

Verlangt gute flotte Hand⸗
ſchrift , exaktes Arbeiten ,
leichte Auffaffung , baldiget
Eintritt .

Offerten mit Augabe von

Referenzen und Gehalts⸗
anſprüchen unt . Nr . 58827

an die Exped . d. Bl .

Delorationsmaler
äußerſt tüchl . , ſelbſt . , energiſche
Kraft , in all . modern . Technik .
erf , firm in Schriften , ſowie
Ausmeſſ . u. Berechn . p. ſof . geſ .
Dauernde Stellung . Offert . m.
Gehaltsanſprüchen unter Nr .
58804 an die Exped . ds Bl .

Redegewandte Leute z. Beſ .
d. Landwirte gege . ſehr hohe
Prov . in dauernde Stellung
geſ . Kaution unerläßliche
Bedingung . Off . u. 47915

an die Exped . ds , Bl .

Sehuppen u. Remise , sowie 5

der Frledrichsbrücke u. eignet

Ruheſitz geeignet , für 9000 4

———au Lerxkaufeen od. 5

TUEUTL. SCHUHE

nnlige reisel

Carantie für Raltbarkeit !

[[Diegenschaften
Neues schönes Wohnhaus

5 erfreuen sich alligemeiner Beliebtheit
durch ihre

Grosse Auswahl in

Konfirmanden - Stiefel
Einheits - FPreis für Herren - und Damenschuhe :

Spezialmarke

Orig . Goodyear . Welt G
„ TURUL “ - SCHOUHFEABRN

A α 10 Com . - &
—5cc

14359

25

Rennheim , vis - - Vr
NFauptpost .

1 in allen Städten eeee ee ee

von Schiffahrts⸗ und Spe⸗
ditionsgeſchäft ev. per ſofort
geſucht . Nur umſichtige und
gewiſſenhafte , mit den hie⸗
ſigen Hafenverhältniſſen ver⸗
traute Herren woll . Offerten
mit Zeugnisabſchriften und

Gehaltsanſprüchen einreichen
unter Nr . 58854 an die Ex⸗
pedition dieſes Blattes .
Jüng . Fräukein mit ſchöner
Handſchrift ſof , auf Bureau
geſucht . Offert . u. Nr . 58824
an die Expedition dſs . Bls .

Jung . Mädchen f. kl. Haush .
gefucht . D 1, 18, I . I. 47887

Heirnvrspede
In einem erſten Groß⸗

handlungshauſe der
Materialwareu⸗Brauche

iſt eine

Lehrlingsſtelle
durch einen jungen Mann
aus guter Familie , nicht
unter 18 Jahren zu beſetzen .

Gefl . Offerten unter Nr .
58841 au die Exped , ds . Bl .

Lehrliug
geſucht f. Ace

Selbſtgeſchrieb . Offert . u.
M. W. 42900 au die Exped .

DOrdentl . Mädchen
per 1. April geſucht . 47931

IL. 18, 2, 1 Dr .
Tüchtige

Not⸗ f . AukenardelkrünenIwie

Damenſchneider
finden bei hohem Lohn ſofort
dauernde Beſchäftigung in den
Ateliers der Firma L. Mayer ,
Baden⸗Baden . 58876

Gute Proviſion
könn . ſich Herr . all . Stände
verdien . , d. Nachweis v. Be⸗
darf in Kaſſeuſchränken aller
Art , thermit⸗ u. foucheſichere
Panzerſchr . , Safesſchr . , Tre⸗
ſoranlagen ete . Altes , eingef .
u. ren . Fabrik Auf
Distretion . Off . u. G. 388
a. d. Juvalidendank , Frank⸗
furt a. M. 12062

Mann
gewandt . Maſchinenſchreiber
fucht per ſofort , geſtützt auf
La . Zeugniſſe u. Referenzen ,
Stellung auf Rechtsauwalts
Notariats⸗ oder ſonſtigem
Bureau . Bin tüchtiger Korre⸗
ſpoudent . Sehe mehr auf
dauernde Stellung als hohes
Gehalt . Offerten befördert
unter Nr . 58809 die Exped .
dS .

reau zu g 47894
U6 , 26 , 4. Stock links .

Reſtaur . ⸗Köchin , Mädchen
jeder Art werden geſucht auf
1. April . Gew . Bur . Hart⸗
maun , G 5, 7. 58532

Ein Mädchen ,
das im Nähen bewandert iſt ,
wird zu größeren Kindern
geſucht . 58877
Cafe Börſe , E 4, 13, 2. Stock .

Jüngeres ſauberes

Mädchen
ſagsüber zu Kindern geſucht .
58832 0 3, 15 , 2. St .

Tüchliges kräftiges Mädchen
welches bürgerl . lochen kann
auf 1. April 1911 geſucht .

2234 E 6, 1.

1s
F 3 , 4 .

Laden mit 2 85
U. Werkſtatt per ſofort oder
ſpäter zu vermieten . 22524

Näheres G 3, 19, Laden .

2 , Ia
Marktplatz

Laden mit 2 großen Schau⸗
fenſtern , Entreſol u. Sou⸗
terrain , m. Ladeueinricht . u.
elekt . Beleuchtungskörp . ver⸗
ſehen , p. April zu vermieten .
Näheres Luiſenring 7, 1 Tr .
Telephon 28551. 47¹55

Augarfenstr. 22
Laden für Milchnieder⸗
lage mit ſch. 2⸗Zim . ⸗Wohng .
p. I . Juli bikl . z. v.— 47739
Eichelsheimerftr. fl10 Laden 1m.
1 Z. u. K. zu verm . 472¹⁰0

Sriedrichspl . 19 . *
2 ſchöne große Läden billig

zu vermieten . 22800
Näheres Friedrichsplatz 17

bei Hausmeiſter Weiß od. b.
Beſitzer R. Hüttig , Milten⸗
berg am Main . 22600

Kepplerstrasse 135

mer u. kl . Lagerraum per
4. April zu vermieten . Näh .
Hch. Lauzſtr . 24. Tel . 2087 .

2191

Windeckſtraße ,
Halteſtelle der Elektr . Meer⸗

leldteraße aen eaftrabe .
ntit Gegge Zimmer ,
Küche u. kl . Magazin zu vm.
Näheves Weerfelöſtraße 54,
varterre . 47862

aden oò .

Sureau
mit Dampfheizungs⸗Anlage ,
gegenüber dem Hauptbahnhof
und neuen Poſtgebäude preis⸗
wert per ſoſort oder ſpäter zu
ver micsten. 21945

Näh . Frz . Tav . Schmitt ,
31.

Metzgerei
Grenzweg 6 , am Neck . ⸗Ue⸗
bergans zu vermieten . Näh⸗
Waibel , M 6 , 13 , Fern .
( precher 3328 . 21578

Lenauſtr .
Ein Laden

utit 3 Zimmer⸗Wohnung
geeignet für Spezerei⸗ od .
Zemüſehandlung in guter
Lage zu veumieten .

Zu erfragen Uhlandſtr .4
3. Stock . 222 45

Metzgerladen
in guter Lage per 1. zu
vermtieten . 22585

Näh. Baubüro, Hch.Lanzſtr .24

Schmezingerftr. 162

AKaum mit Keller u. offenem
Schuppen per 1. April zu verm .

ring 46 , Baubureau . 22718

Magazin mit Burean 3. St .
und Souterrain , ca. 280 qm

äh. Wespinſer

Laden mit anſtoßend . Zim⸗

1 größerer Laden m. Neben⸗
räume ſof , z. v. Näh . Laden .

47883

Fertig eingerichtete
Metzgerei

in beſter , verkehrsreicher
Lage Neckaraus ſofort zu
vermieten . 22734
Michael Schüßler , Neckarau .

Bureau , l. Etage
5 Zim . u. Zub . per 1. April
zu verm . Näs. , part . 22645

L . 15 ,
nächſt Bahnhof , part . , 4 Zimmer
u. Zubehör als Burean zꝛc ſofort
od. ſpüter . Näh . C 1, 2, Tapeten⸗
geſchäft ad. O6, 10b. Tel . 983.

2, 4, Burean öder Laden ,
mit oder ohne Magazin

bis 1. April zu verm . Ma⸗
gazin auch gleich z. v. 22435

0 7 17 parterre , 4 Bureaun 1
zu vermieten . 22159

˖
Juugbuſchfr . Uraa
Bureau , 2 Zimmer u. Reller zu verm .

47850

Zwel Zimwer ads Burca!
ſof. zu verm . Räh . N , 14 . 57

Bureaus
Nähe Börſe F 5 , 1
in beliebiger Zimmerzahl eptl .
in den oberen J d n mit
Wohnung per 1. zu ver⸗
mieten . Näheres Arch . Alb .
Heiler . Tel . 349 . 22706

Demitte
7, 13, Werkſtatt od. Lager⸗
raum ca . 60 qan , helle

ſof . zu verm . bei
Gruber . 46717

2 59 A¹ vermieten
12 3 pat . , eine ſchöne 3⸗

Aummerwohng, „ Bad ,

a u. Zubeh . a. r. Leute p .
1. Mai z. v. Pr . 60 M. montl
Gas u. elektr . Licht . N. H. Ochfen .

47754

4 5
5 Zimmer mit all . Zubehör
per 1. Juli zu vermieten .
Näheres Eckleden . 881

6 8 1
2 Tr. links , ſchöͤne

9 3 Zimmer⸗

1 9 08 mit Balkon pr
1. April oder Mai zu v. 47585

1U . 3( Birkenſeld ) , 2 Zim
O u. Küche per 1. Nyor.

billig zu vermicten . 42468

2 me 3. Stock
Preis 1400 Mk. zu verm .

Näheres 2. St . daſelbſt . 22350
1 Manſarden 1t

D5, 15 au alleinſteh . ruhige
Joſ. 3. v. 56

57 . J6 516 2. Stock ,
—8524Zim . ⸗Wohn10

wovon ſich 2 Zimmer als
Bureau ſehr eignen , m. Bad
u. allem Zubeßör per
zu verm . Näß . 3. St . 20976

E 7, 2Ta J. .
Schöne 8 Zimmerwoßnung m.
allem Zubehör ſofort zu ver⸗
mieten . Näh . Bureau Roſen⸗

gartenſtr . 20 . 21617

F4 , 2. St. , 6 Zummer⸗
wohnüng, neuherge⸗

kichtes elektr . Licht , preisw .
zu verm . Näh . part . 22249

F 7 , 18
2 Treppen , ſchön gerän⸗
mige 6 Zimmerwohnung
mit Küche , Bad nebſt all
Zubehör per 1. April od .
ſpäter zu vermieten .

Näheres 2. Stock . 22002

1 großer heller Werkſtatt⸗

Zu erfragen Friedrichs⸗

IMagazine ]
17 3 Zſtöckig . Magazin

mit Bureau , Kel⸗
ler , Toreinfahrt u. Hofraum
ſofort zu vermieten . 22648

Mheinhäuſerſtr . 84 ,

zu vernt . ＋ 8,7
2. Stock . 22479

Schdue , trockene 22870

Tagerräume
ſofort zu vermieten . O 7, 2A.

Großes Ragazin
für jede Brauche geeignet , 4⸗

ſtöckig, mit ſehrhellen , ſchönen
Räumen und Warenaufzug ver

1911
1507 5

1
12 80

Julius Löb ,
20537

Franöet A
in H 2 , 32 per Spätjahr
1911 od. früßer zu vermieten .

N 5 Bureau . 21gos

lelle
25

Parterre - Räume
mit Nordlicht , ca . 200 qm
Bodenfläche , in la . Ge -
schäfts - u. Stadtlage nächst
Hauptbahnhof , Sahnpost u.
Ringstrasse ) für alle Ge -
schäftszwecke , spez . für Bu -
rsaus , Lager - od . Magazin -
Räume eto , best . geeign . , p.
Sof . ocl . spät . zu vorm .

Näheres Zureau 20378

Gr . Merzelstrasse 6 .

Telephon 1331 .

Günſtig gelegener

Lagerplatz
ca. 500 qm groß mit zwei⸗
ſtöckig . 1 „ „und Remiſe, ſow

Bureauräume
per 1. Juli eptl . auch früher
zu vermie en. 22707

Räheres Pozziſtraße 3.

Großks , einſtöckiges Magazin
und zwei trockenen , luftigen großen
gewölbten Kellern . Toreinfahrt und
Rollbahnauſchluß per ſofort oder
ſpäter zu vermieten . 21383

Beformnaus F , 18.

in der Expedition im

mit zwei anſtoßend . Bureauräumen Küche

1 %Khl
ſder 2056 beiſ in 63Zim,
Küche , Badz . u. ſonſt . Zubeh v1. April z. v. Näh . Laden . 0

63 . IT ns
teub .

Seitenb .
2 kl . Zimmer u.

Küche u. 1 Zimmer zu verm .
22416

65 2. St . Stb . 2 1
7* —

75 14
u. K. zu vm. 22564

8 Treppen , 2 Zimmer u. 1
Kiche per fſofort oder ſpäter
zu vermieten . 22007

Niberes 1 Treppe .

7 22 ſchöne 5 Zimmer⸗
* Wohn. zu verm .

Näheres parterre . 22342

7 , 31
2 Treppen ,

4 Zimmer , Küche u.
per 1. April —

verm .
Nüheres parterre

7 , 31
2 Zimmer u. 05 ſofort au
vermieten . 47457

Näheres parterre .
7, 19a , 8. Stock , ein güt

mbbl. Zimmer ſof . zu um.
122705

ſehr ſchöne nerdeh ung
ſofort oder 1. Jult zu verm .

Näheres Tel“ 4178 oder

Schmitt E 1, 55
22708

1 7 3342 2 Aimmer
8 1. Kuche ſofort zu

vermieteu . 22680

H7 , 8¹
1 Tr . hoch , neuhergerichtete
Balkon⸗Wohnung , —8 Zim .
Bad und Küche nebſt Zub pr .
ſofort oder ſpäter zu ver⸗
mieten . Näh im Laden . 21113

Breiteſtraße

K , 22
1 Treppe hoch , ſchöne freund⸗
liche Wohnung , 5 Zimmer ,
Badezim . , Küche , Mauſarde
und Zubehör , beſonders für
Aerzte od. als Bureatt geeig⸗

p. 1. April 1911 zu verm .
3. Stock rechts . 22440

Zubeh .
47456

12• 47 Ring ,2. Stock ,
ſchöne 3 Zimmer⸗

wohn . , Balk . u. Zubeh . bis
15 April zu verm . Näh . 3. St .

47800

L23.9554 Zimmer , Küche u.
Zubehbr per 1. Juli

zu vermieten . 570

E Z, 30 (Sotderſans)
2 Zimmer u. 3 3 Zim⸗
mer 1t. Küche ,6 Zimme und

1. April billigſt zu
vermieten . — 274

＋L 2 .
freie Lage , 4 Tr . hoch , Zum .
m. Küche an ruß . Famite auf
1. Juli zu verm . 47 . 761

Stallung . 700 IL S. 14 eee. Stoc , 3 —
Sehr ſchöne Stallung für Zint. 5 — ber 15
eventl .

925 e Juli zu v. Nüh. 4 St . 29752
peicher , Remißendach und klei⸗

ner Hofraum , zu vermieten . L 1 55 18e in⸗

dieſes Blattes⸗ 5782² Naherss Slad ,ee
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[ Husten - Heiserkeit R —4 Veachten Sie

Verschleimung ! Tapete H - euheiten
8 0 7 .

u
Mant rer

9 in hervorragend schönen Mustern und Ausnahmepreisen . ee 2
Nol -

N
Tapeten - Reste n

Ratarrh - Platzchen solange Vorrat zu jedem Preis . 6885 Eschenze

— kreis 65Pf .

25

FTanors ' s Katarrh - Plätzehen enthalten in den günstigsten Ver - 0
unilntssen künstliche Mineralsalze , wie sle in den natürlichen

Qucllen von Wiesbaden , Ems und Seden von den Arzten go- 5
25 ahktzt und verordnet werden . Taners ' s Katarrh - Plätzehen
hmecken zsehr angenehm und sind in der oben abgebildeten

0 Areiechigen Originalschachtel in Apotheken und Drogerien für
g . erhältiich gonst auch direkt durch das L. ABORATORUN 5

fancRe , MESBADEN . Gebrauchzanwoelsung , gowie

Swertvolle Anregungen
wie 8ie chne Berufestörung bei Katarrhen der Atmungsorgane

ach schätzen kännen , Uegen jeder Originalschschtel bel.

bpepet in Mannheim : Adler - Apotheke W. Kley ,
n7 , . Eugel - Apotheke Dr. H. Fentzling am Hess -

Löwen - Apotheke F. Aich , E 2, 16. Schwan⸗

5 4 r. 2

Pla 5
Apotbeke H. Ascher , E 3, 14, Hofdrogerie Ludwig &
Schuttheim . Ned . - Drogerie Th. von Eichstedt , 0 4, 17

EEunststr . Merkur - Drogerie , Heinrich Merkle , Gon⸗ - ⸗

Tel . 2024 .

77 ͤ

＋

F

Linoleum beste Marken

Cocos - Làufer u . Matten
besonders preiswert .

Heidelberger Tapeten-Hanufattur
„ Schüreck

3225

F 2 , 9 .

tardplatz 2. 7⁴²⁰

Gebäude⸗Neinuigung
E 3 , 1 Emil Mittel E 3 .

7—
*
.—

1

45 I

hſanbus kiornudbiſ
ined . b .

Detaligeschiften .
Vectf . AlfredHoneck , Meerfeldstr. 23, Tei. 3522.

Fabrikanten : Oteo 8 Kalser
nenbronn g. Neckar und Friedriehrteld l. Badeg

5 Fermizehtes.Bieeeeeeeeee

Joseph Kühner , jr .

Erst

Telephon 68

Lagelkees jer Seres

SCRW

Repurdturen , sowie

Mädchen , garankiert gründk .
Erleruunug . 47868

Abzahlung bei
Piano Senner, hafen f , 7 , Sreſtestr ,

, e
Herrenartikel , Kurz,⸗ S S

Woll⸗ und Weißwaren . 5 S
2 0 ⁰

Striekarbeiten ( e
Neuſtricken und Anſtricken 56880
v. Strmpfen , Scken

uſw . gut , billig und raſch .

57118

ſſi ſnn
E 3 . 3 rel . 2687 E 3 . 3

noben Cats Dunkel
Uefert prompt und bülig

uspel für os M ,
Anz . 8 . , , wöchtl . 1 M.
Möbel für 15 M ,

A 18 . , wöchtl . 2 M .
mMsdel für 295 . ,
Anz . 27 M. wöchtl . . 50

Tür - u. Firmenschilder
in Emaille und gravlert

Gummistempel
und Typendruckereien

in grosser Auswahl

Datumstempel
Numeroteurs

Plombenzangen
Schablonen

Stempelhalter
Stempelkissen u. Farben

vorrstige Petschafte

88808

Bluſen , Kleider und Jacken⸗
Koſtüme werd . raſch u. billig
angefertigt . Offerten u. Nr .
47886 a. d. Expedition d. Bl .

Frau D. Guthmann

Deckenſtepperin
Qheinhänferſtr .8 K.

Zeugnis⸗Abſchriften
werden ſchnell und bitlig
angefertigt . Schreibbüro
Schüritz , T 2 . 163
54898 Telephon 4021. 846

Thüringer

Hansmachermn
u. fetten dicken Speck verſen⸗
det 10⸗Pfd . ⸗Kolli zu 10
46269 Albin Fülle , Gera⸗R .

N . Anzüge u. Paletots paff.
ESle 6 M. Neueſte Muſter frto .

Tuchverſ . G. Naimer , Braunſchw 16

gründl . repariert .
Joſ . Kohler , Mechau . , E 4. 5

eteinger 1
von FTakoaab Deimanu

Mannheimerstrasse 48/50

empfenlt gIanzhlellen , prima Apfelwein
in Gebinden von 30 Liter aufwärts , per Liter 25

Eszer leihneise — Wirte and u

Uanglahrige , weitgehendste Saranfle ;

Unterricht

an die Exo . ds . Bl .

lle Nähmaſchinen werden !
47434f

„
*

pfe

lerverkänter
7

Goegrundet 1872 .

Speziul⸗Baugeschäft für Backöfen aller Susfeme , wie :

Dampfbacköfen
5

Unterzugsbacköfen ( Heissluft - System ) mit —1 Backräumen

Kohlensfen mit direkter , seitlicher Heizung , mit und ohne Ripprofen

Kohlenöfen mit Brustfeuerung D. R. S. IIl. Hr. 283351 ; Holzöfen
Konditorei - ⸗Racköfen , transportable und gemauerte ( Zwickauer . )

billigste reelle Bedlenung auch bel Umbauten und

ESrsatztellen Hiele köchste

Ratalog gratis und franko ! Besuck ofme jegliche Verbindlichkeit !

ſ. w. Liſt , Langſtraße 26U. 7
47677Werkſtatt Hof .

Englisch Lessons

Specialty : 56428

Commerelal Correspondenee

R. M. EIWOod 3, 19.

Ffdnz. Unterridit
i Converſation , Grammatik
und Literatur erteilt gebildete
Ausländerin .

Gefl . Offert . u. Nr . 56795

JJC . . . . . . . cc
Zur Erteilung von durch⸗

aus gründlichem

Klavierunterricht
für Anſünger ſowohl , als
weit Vorgeſchrittene , in oder
außer dem Hauſe empftehlt
ſich , geſtützt auf eine vorzug⸗
liche , Glähr . konſervato⸗
riſche Austzildung , ſowie

mehrjährige erfolgreiche prak
tiſche Tätiglkeit . 55942

Jrene Winter ,
Chamiſſo⸗Straſie 1.

Abelcetent .

Netelluslas
eeeeee

Herren

Planken , E 2, l .

Hrösstes Geschüft d. Branche .
56508

eeeeee in einflußreicher Poſition , Piandſcheine u. Waren gegen n

Vertreter: Beamte , peuſion . Oſisiere , bar .
adolf Kmieriem , die ohne jedes perfönliche ] i . Arnold , Auktionator ,

Mannhelm. 1030 Riſiko ihr Einkommen ver⸗ N 3, 11. e 3, 4.

drbößern möchten , belieb . An⸗ Telephon 2235 .

fragen unt , Nr . 58691 an die Pianos
Expedition dieſes Blatles zu

richten . Hochfeiner Neben⸗

Gelll! oen Gel0
Gebe Vorſchuß bis z. Taxpreiſen

auf Möbeln Waren , welche mir
zum Verſteigern übergeb . werden

Auch kaufe ſed. Po en Möbel

in Kauf u. Miele billig bei
17503 Hüther , B 4 14 .

ormerh agt

Oinimors
C
Ungesiefer-Versichefung
9855 SsSitigf mn

geziefer
Uer Ssrenlie

5858 Poſtkarte geuügt . 58634

Umsonst Wohne
erhalten Sie eine Probe 0 5 95

65 9

5 e Se
„ Mimosa

Drag Th. u. Sichſtedt . O4, 12, Kunftfr . Beste Gesiehtapnege bei] Krankenhaus aupt . Part
Flsraragtrit 880

rauber Jahreszeit . s J . Jacob , Nen .

erberdegene Aantardel . 2 Fr. Fl. S Pig . u. Mk. I. 2 . des
Dadd 8 — —. 8 9

PiiSchifferdecker
opfatdstr &ſel a587

el Konfirmaſſonen u. ſonſt .
Feſtlichk⸗iten empftehlt ſich

mKochen . Frau Scheuermann ,
UA4. 21 , 5. Stock . 47518

Im Aufpolieren,
Beizen , Wichſen , Umfärven

von Möbeln und Stühlen ,
ſowie in allen vorkommenden

eparaturen empfiehlt ſich

Anton Kiehl , G7,44

Reſtkaufſchilling
Hypothek . , Erbſchaftsanteile ꝛc⸗
zu kaufen geſucht . Näg . durch

J . Reinert . P4 , 10 III .
Tel 3405 , Mannheim . 02

ſl. Apctheepeder
auf prima Anweſen der Oſt⸗
ſtadt virekt vom Darleiher
geſucht . Gefl . Offert . wollen
in der Exped , d. Bl . unter
Chiffre A. 58819 abgegeben
werden .

— ů
—

Mk . 30000 . —
als II . Hyp. 5 5 % auf nur la .
Objekt per ſof. auszuleihen . 47729

Hugo schvy
Tel . 604.

Teibrecht' s Backofenb
Joh . Peräbach , Kirchheim - Heidelberg .

Telephon : Heidelberg Nr . 935 .

jenbau

mit estllegenden und ausziehbaren
Backherden , Kombinationssjen

Wweinkelterei

Telephon 838

Pfennig trei vors Haus .
Preisermässigung .

eschänt
945⁵

9948Huszeichnungen !

eint fne ane Achk.
Einrichtung für Kolonial⸗
waren wird bevorzugt . Of;
ferten unt . Nr . 47948 an die

Expedition dieſes Blattes .

Achtung !
Kaufe leere Flaſchen , Klei⸗

der , Eiſen u. Papier . Poſt⸗
karte genügt . 57799

Matzner , H 4, 24.

Ankauf
von altem Eiſen , ſämtliche
Sorten Metalle , Lumpen ,
wie auch ſämtl . Sorten ge⸗
brauchte Flaſchen zu den
höchſten Preiſen . 56907

Adolf Ayrkewsky , 1 2, 4.
Telephon 4318 .

Alte Gebisse
Zahn bis 50 Pig . zahlt 57037

Brym , G4 , 13 .

Kleider , Schuhe , Weißzeng
kauft und verkauft 52 6

Fran Hebel , F 5, 11.

Neuheiten .

Srüne Kabattmarken .

SpeZlalitat :

Trauringe .

unbelingt mein staunend hilliges

Spezial - Angebot der letzten

14595

Uhrmacher und Jusbeller

11 . 3 Breitestr . I I, 3

Rok

Ma

Hraklische

oRri58EL
oigener Fabrikation

Nouheſt : Afrixandermöbel und desundheftspuſts

ogosski - Kartothek und Vertika-Begistrabr %

KCiogowski 4 Co .
Hotflieferenten

nnheim , O 7, 8,
Heidelbergerstr .

Gümstige

Gelegenheitskäufe
Da m. Laden bis 1. Mai

geräumt ſein muß geve

ich noch vorh . 58746

Möũbel
weit unt . Preis ab . So z. . :

Patent⸗Nöſt per Stück Mk. . —

eich fourn . Schlafzimmer „ 225

nußb . hochf. Soſoumbau „ 65 —

„ Ir . Trumeaux „ 50 . —
u. . f.

ferner im Auftrag gut erhalt

Küchenſchrank , pol . Pfeiler⸗

ſchränkchen , pol Bettſtelle mit

Roſt , Deckbett , Kiſſen klein .

Eisſchrank und anderes .

Max Keller, U 3, II. pt.

Badische Weine
div . Sort . und Jahrgänge

*

nkauf von Kuochen , Lum⸗
pen , altes Eiſen ſowie

in ½ und / Stück

preiswert abzugeben .

47830

Einſtampfpapier

alte Metalle . 55544 Gefl . Anfr . unter 58889

Fr . Aeckerlin , F 6, 11, pt . an die Expedition d. Bl .

kaufe
Verde u. Befen geſugt

Alb . Böckel , U 5, 29. Kaſſenſchrank
ein kleiner und ein großer
billig abzugeben . 56716aller Art , unter Garantie

des Einſtampfens , gebrauchte
Sücke Zumpen , Neutuchabfälle ,
altes Eiſen und Metalle Cham⸗
pagner⸗ nud Weinflaſchen ,
Gummi kauf zul öchſt. Preiſen
Auguſt Fiſcher , Gr . Merzel⸗
ſtraße 44 . Telephon 2189 . 56s08

von Lumpen , Eiſen ,

auf Metalle . Keer, 94. 6.
vorm. Zimmermann .

Einſtampfpapiere
alte Geſchäftsbücher , Briefe ,
Akten etc . kauft unter Ga⸗
rantie des Einſtampfens .

Jigmund Kuhn, J 05 8
Magain : T 8 ,

Telephon 3958 55346

Alphornſtraße 13, part . ks .

Hoſhmodernes Schlafzinmet
u. Diwan billig abzugeben .
47887 3

Pol . M. Iack . Kleider⸗
schränke . , Flüsch - Gar -
mitur , Diwran , Salon , u .
Schlatzimmer - Einrich -

Taung , Bett , Tisch .
Stümhle , Badewanne u .
A. m . billig zu ver⸗

Kanfen . 53099

H 2, 7, 1 II . IS .

Porzellan⸗Hfen
billig zu verkaufen . 58163

K 2, 12, II .

Schlafzimmer billig , Kaſſen⸗
ſchrank , 2pf . Dinamo , Holz⸗

Ankauf
Feldbahnsleis

an die Exped , ds . Bl .
Kaufe und

belelhe

60 em Spurweite , zu kaufen
geſucht . Off . unt . Nr . 47658

Nöſtl und Belken
in Feagen

*

5½ PS. , kventl . Umfanſch ßeßen
—2 2 PS.

1 Adler⸗Motorrad ,
3½ PSà, Magnetzündung 58665

Gr . Wallſtadtſtr . 62 .

Kleines Milchgeſchäft
W.verkaufen . Off . unt . O. W.

47980 an die Exped . ds . Bl .

Nähmaſchine , Diwan um⸗
ſtändeh . zu vm . S 4, 17 part .

47917

„ Sitz
St . k.

Kaſtenkinderw . ( Lieg u
Hill . z. vk. 8,

47920

Necarsaimer moforrad
neu , wenig gebraucht , ver⸗
hältniſſehalber billig abzu⸗
geben bei Dr . Klein , Wald⸗

hof . . 42984

Zu verkaufen :
Garten - Erde .

58851 Draisſtr . 3, Bauſtelle .

6 , 8, 8.

Faſt neues Klavier billig
zu verkaufen . 4679⁵

L. 8, 14, varterre Iinks .

Jahrrad mit Freilauf , faſt
ganz nen , ſofort

um jeden annehmbaren Preis

zu verkaufen 45218
Werftſtraße 89 , part .

Kanarien à . Hecke zu verk .
47438 H 4, %8 , 4. St .

Duterh . Fahrrad mit Frei⸗
lauf bill . zu vk. G7, . 2U, II .

Nur Rosengartensk .32
E —

Mobels—

Ohne Konkurrenz !
pol . eleg . Kompl . Schlafzimmor

mit grossem Splegelschrank
u. Marmor , p
ualität , nar M.

pol . Vertiko , modern ,
prima Qualitst

42 M.

pol Kleiderschrank ,
innen Eiche 45 M.

125 om breſten Spfogef - 88schrank , prima Qual . M.

Batl. Holz-Industrie
d 1 1 ˖ t 24 B ˖ 1 *

Achtung ! d95 * Hier Aaug Sokf Belr f eeei
K e, vollſt . 5

Zahle hohe Preiſe den ehnt. dne i . Rosengartenstr . 82

für getr . Kleider Auſpewahrungsmagaz.
5

Schuhe und Stiefel . s . 4. 48072

Möbel und Bettfedern

Wegen driug. Bedarf 05 Ver⸗

gefl . Beſtellung erbittet Rich. Wuünſch änderung zu

Brym 13
verkaufen . Nüäheres in der

Sente arg Laakreter geincht] Ecpebitien au . Blattes .

Filialen
in 88 Städten

777ͤõ(ͤ ꝙĩ“

ͤ
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